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A N F R A G E 

 
Euregio Minibond Fonds von Pensplan Invest 

 
Der Euregio Minibond Fonds ist ein geschlossener Investmentfonds italienischen Rechts. Er wird 
von der Pensplan Invest SGR und der Prader Bank verwaltet, um das Gebiet der Region Trentino-
Südtirol durch Investitionen an lokalen Unternehmen wirtschaftlich zu  unterstützen. 
Die Auflegung des Fonds erfolgte im Dezember 2013 bei Erreichung der 50 Millionen Euro 
Schwelle, die als „first closing“ galt und von denen 20 Millionen von der Region, 19 von Pensplan 
Centrum und 5 von ITAS unterzeichnet wurden. 
Die Region Trentino-Südtirol hat eine Beteiligung von 97,3% in der Gesellschaft Pensplan 
Centrum, die wiederum mit 64,44% an Pensplan Invest beteiligt ist. 
 
Dies vorausgeschickt,  
 

erlauben sich die unterfertigten Regionalratsabgeordneten  
den Präsidenten der Region zu befragen,  

um Folgendes zu erfahren: 
 
1. Die Ausgabe von Minibonds zugunsten lokaler Unternehmen ist auch einer der 

Handlungsschwerpunkte von „Südtirol Finance“ und „Cassa del Trentino“, denn diese 
emittieren Minibonds und Microbonds dank der Finanzierungen des strategischen Fonds von 
Trentino-Südtirol. Hat es einen Sinn, dass es in der Region drei öffentliche Subjekte  - Südtirol 
Finance, Cassa del Trentino und Pensplan Invest - gibt, die dieselbe Kreditlinie an dieselben 
Subjekte, also kleine und mittlere Betriebe beider Länder, anbieten? Worin besteht der 
Unterschied zwischen dem von Südtirol Finance, Cassa del Trentino e Pensplan Invest 
verfolgten Projekt? 

2. Sollte die Provinz Bozen Beteiligungen von Pensplan Invest erwerben und sie in eine In-
house-Gesellschaft umwandeln, würde Penspan Invest auch ihre Tätigkeit im Trentino 
fortführen oder würde sie sich von der Provinz Trient abkoppeln und der Cassa del Trentino 
das Feld überlassen? Wie würde das vor sich gehen, vor allem gegenüber den Unternehmen 
des Trentino, die Minibonds im Rahmen des Angebots von Pensplan Invest ausgegeben 
haben? 

3. Welche Unternehmen haben im Rahmen des Projektes von Pensplan Invest Minibonds 
emittiert? Es wird um eine Auflistung mit Angabe der entsprechenden Beträge ersucht. 



4. Gibt es unter den Unternehmen, die im Rahmen des Projektes von Pensplan Invest Minibonds 
herausgegeben haben, auch einige, die den Rechtssitz außerhalb des Gebietes der zwei 
Provinzen Bozen und Trient haben? Wenn ja, wer sind sie und für welche Beträge? 

5. Wenn einige Unternehmen, die den Rechtssitz außerhalb der Region haben, Minibonds im 
Rahmen des Projektes von Pensplan Invest emittiert haben, widerspricht dies nicht der 
Zielsetzung des Minibonds-Projektes von Pensplan Invest, sich AUSSCHLIESSLICH an 
Unternehmen der Region zu wenden? Oder haben wir den Sinn des Projektes nicht 
verstanden? Wenn dem so ist, was war dann der Sinn? 

6. Für die Verwaltung des Minibonds- und Microbonds-Projektes der Cassa del Trentino AG und 
Südtirol Finance AG hat die Region aufgrund der Weisungen einer eigens dafür errichteten 
Arbeitsgruppe ein offenes EU-Vergabeverfahren zur Auswahl einer 
Sparverwaltungsgesellschaft (SGR) mit der am 3. Mai 2014 veröffentlichten Ausschreibung 
auf dem EU-Gesetzesanzeiger (2014/S 086-150713) eingeleitet; der Zuschlag erfolgte an die 
Gesellschaft Finint SGR (am 14. November 2014 wurde der entsprechende Vertrag 
unterzeichnet); die Ausschreibungsmethode ist die geeigneteste, um den Verwalter mit dem 
besten technischen und wirtschaftlichen Voraussetzungen ausfindig zu machen, damit die 
öffentlichen Geldmittel bestmöglich, unabhängig und ohne politische Beeinflussung oder 
Vetternwirtschaft eingesetzt werden können. Was die Verwaltung des Euregio Minibond Fonds 
anbelangt, wie erfolgte das Verfahren zur Ausfindigmachung der SGR, die den Fonds 
verwalten sollte? 

7. Auf welchen juridischen Voraussetzungen fußte das gewählte Verfahren, das in der 
vorhergehenden Frage erwähnt wurde?  

8. Wenn für die Ausfindigmachung des Verwalters des Euregio Minibond Fonds keine 
Ausschreibung erfolgte, wie wurde dann bei der Auswahl des Verwalters die notwendige 
Professionalität und Unabhängigkeit gewährleistet? 

9. Ist es korrekt, dass eine Gesellschaft wie Pensplan Centrum (mit 19 Millionen) einen Fonds 
der Pensplan Invest wie jenen der Euregio Minibonds finanziert? Wenn ja, aufgrund welcher 
juridischer Voraussetzungen? 

10. Aus der Pressemitteilung von Pensplan Invest vom 6.6.2014 geht hervor, dass ein Minibond 
für das Unternehmen SEA in Trient emittiert wurde. Im Corriere del Trentino vom 2. Februar 
2017 spricht man von erheblichen Schwierigkeiten des Unternehmens, das die Bediensteten 
nicht mehr zahlen kann. Sollte das Unternehmen SEA in Konkurs gehen, wer kommt für die 
Verluste auf? 

11. Aus dem Corriere del Trentino geht hervor, dass dem Minibond SEA ein Zinssatz von 6% für 5 
Jahre aufgelegt wurde. Welchen Zinssatz haben die anderen Minibonds der territorialen 
Minibond-Fonds? Entspricht dieser Zinssatz dem durchschnittlichen Zinssatz einer Emission 
oder ist er höher, weil die Schwierigkeiten bereits bei der Emission bekannt waren? Wenn 
dem so wäre, welche Natur hat der Minibonds Invest Fonds, soll er eine Unterstützung für die 
Unternehmen der Region sein oder ist er spekulativer Art?  

 
 Im Sinne der Geschäftsordnung wird um eine schriftliche Antwort ersucht. 
 

Gez.: DIE REGIONALRATSABGEORDNETEN 
Riccardo Dello Sbarba 
Brigitte Foppa               
Hans Heiss                   

 
 
 


